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Glaube weitergeben 

Glaubst du an Jesus? Wenn ja, warum? Und mit wem 
sprichst du darüber? Wie sprichst du über Jesus und 
was sagst du? Wann hast du das letzte Mal voller Be-
geisterung einem Fremden davon erzählt, dass du 
den Herrn und Retter der Welt gefunden hast und 
dass du möchtest, dass auch andere davon erfahren? 

Geht so Mission? Wie laden wir hier in Deutschland 
andere zum Glauben an Jesus ein? Und wie kann das 
in Indien gehen, wo das Missionieren durch Anti-
Konversionsgesetze untersagt ist.  

Mir sind in diesem Zusammenhang Verse aus Johan-
nes 1 in Erinnerung geblieben. Einmal mehr können 
wir von Jesus und seinen Jüngern lernen, wie es geht. 
In Vers 46 lesen wir:  
„Und Nathanael sprach zu ihm: Was kann aus Naza-
reth Gutes kommen! Philippus spricht zu ihm: Komm 
und sieh!“ Und schon vorher lädt Jesus selbst ein: 
„Komm und sieh!“. Ich glaube bevor wir uns einen 
Kopf machen, wie wir wen ansprechen könnten und 
dann lieber nichts machen um nichts falsch zu ma-
chen, sollten wir andere einfach teilhaben lassen und 
sie einladen: in unsere Häuser, in unsere Gruppen 
und Kreise und in unsere Gemeinden.  

So entsteht Beziehung und es öffnen sich Türen und 
Herzen. Das möchte ich mir immer wieder bewusst 
machen, wenn ich anfange zu grübeln. Den anderen 
einfach einladen und wie Jesus und seine Jünger sa-
gen: „Komm und sieh!“. 

Ich wünsche euch eine gesegnete Fasten- und Oster-
zeit. 

Liebe Grüße 

Euer Oliver Rinker  
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 HERZLICHE GRÜßE IM 
NAMEN JESU!  

Mit einem Herzen voller Dankbarkeit 
und Freude schreibe ich euch heute. 
Wenn wir auf die vergangenen Monate 
zurückblicken, sind wir zutiefst dankbar 
für Gottes Treue und für eure beständi-
gen Gebete, eure Liebe und eure 
Partnerschaft mit AGAPE. All dies wäre 
ohne euren Glauben an unserer Seite 
nicht möglich gewesen. 

„Dankt dem Herrn, denn er ist gütig; 
seine Gnade währet ewig.“ Psalm 107,1 

 FREUDE ÜBER GOTTES 
FÜRSORGE 

Wir danken Gott für die wunderschö-
nen neuen Bereiche der Agape Mission 
School, darunter das Lehrerzimmer, der 
Empfangsbereich, die Willkom-
menslounge und die Bibliothek, die von 
unserem Vorsitzenden, Dr. P. T. Bhutia, 
und unserem Gründer, Pastor V. S. 
Bhandari, eingeweiht wurden. 

 

Wir danken Gott auch dafür, dass er das 
Gebäude der Prem Pathshala mit einem 
Blechdach versehen hat, das die Kinder 
und Mitarbeiter vor Wind und Wetter 
schützt. Dieser lang gehegte Wunsch 
wurde durch seine Gnade erfüllt. Aller-
dings fehlen für dieses Projekt noch 
über 10 Lakh Rupien (ca. 10.000 Euro). 
Wir bitten Euch demütig, dies in Eure 
Gebete einzuschließen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 



 
 

 AGAPE-MISSION-SCHULE 

Dank Gottes Gnade ist die Agape Mission School 
weiterhin die erste Wahl für Eltern in unserer Regi-
on. Wir sind dankbar für das Vertrauen, das sie uns 
entgegenbringen, ihre Kinder schulisch, moralisch 
und spirituell zu fördern. 

 

Wir freuen uns auch sehr darüber, dass unsere 
Schüler den Bundesstaat Uttarakhand beim natio-
nalen Tauziehen-Wettbewerb in Mumbai vertreten 
und den ersten Platz in ihrer Kategorie belegt ha-
ben. Alle Ehre gebührt Gott. 

 HERZEN INSPIRIEREN UND 
GLAUBEN ERNEUERN 

Im September 2025 nahm unser Team an der Kon-
ferenz „Vertrautheit mit Christus“ in Goa teil, die 
uns neue Kraft gab und unseren Weg mit dem 
Herrn stärkte. 

 SOLIDARITÄT MIT DEN 
LEIDENDEN 

Wie bereits in meinem letzten Newsletter erwähnt, 
hat AGAPE dank unserer Hilfsmaßnahmen wäh-
rend der schweren Monsunzeit in der Region 
Bareth in immer mehr Dörfern an Akzeptanz ge-
wonnen. Dank Gottes Gnade und Eurer 
Unterstützung erhielten über 1.100 Familien Nothil-
fe. Dies hat AGAPE-TOUCH neue Möglichkeiten in 
vielen bisher unerreichten Dörfern eröffnet. 

 

Wir haben auch Gottes heilende Kraft im Leben von 
Pastor Shailender Singh miterlebt, der dank Eurer 
treuen Unterstützung in Dehradun rechtzeitig be-
handelt und operiert wurde. Heute erholt er sich 
gut, und wir danken Gott für dieses Wunder. 

 STÄRKUNG VON FRAUEN 

Das Projekt Kanyadaan („Kanyadaan“ bedeutet „das 
Geschenk einer Tochter“) verändert weiterhin Le-
ben. Im vergangenen Jahr konnten wir über zehn 
benachteiligte junge Frauen, darunter auch Waisen, 
auf ihrem Weg ins heiratsfähige Alter unterstützen. 
(Anmerkung: Die Familien arrangieren 
üblicherweise eine Ehe im jungen Alter) 

 

Darüber hinaus haben wir in Jola und Patiyon 
(Rudraprayag), Ranjeetpur (Lakhimpur, Uttar Pra-
desh) und Rigoli (Tehri Garhwal) Näh- und 
Strickzentren eingerichtet, um Frauen durch Fertig-
keiten ein selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen. 

 DEEPA RAWAT. 

Deepa wurde im ersten Jahr ihrer Ehe Witwe und 
entschied sich, ihre verwitwete Schwiegermutter zu 
pflegen. 

 

Mit Fleiß, Glauben und Ausdauer lernte sie Nähen 
und Stricken und baute sich ein neues Leben auf. 
Als AGAPE sie unterstützte, engagierte sie sich treu 



 
 
und wurde schnell zu einer geschätzten Stütze in 
der Region Bareth. Heute ist sie Bürgermeisterin 
des Dorfes und arbeitet außerdem als Trainerin in 
unserem Strickzentrum in Jola, wo sie anderen 
Frauen zu mehr Unabhängigkeit verhilft. 

Ihr Leben ist geprägt von Würde und Dankbarkeit. 
Zur Eröffnung des Zentrums begrüßte sie unser 
Team mit selbst angebautem Gemüse – ihre einfa-
che Art, „Danke“ zu sagen. Ihre Tochter Srishti 
träumt nun davon, Ärztin zu werden und zeigt da-
mit, wie eine starke Frau eine zukünftige 
Führungspersönlichkeit erziehen kann. 

Deepas Geschichte erinnert uns daran, dass Fami-
lien gestärkt und Gemeinschaften verändert 
werden, wenn Frauen gestärkt werden. 

 INVESTITION IN DIE NÄCHSTE 
GENERATION 

Im Oktober 2025 begrüßten wir das GYS-Team aus 
den USA zu unserem Jugendcamp in Rishikesh. 
Über 600 junge Menschen wurden durch das Motto 
„Sei Licht“ inspiriert. 

Gemeinsam organisierten wir auch die „Sei das 
Licht“-Gala, bei der wir zwölf Persönlichkeiten für 
ihren herausragenden Beitrag zur Jugendentwick-
lung ehrten. Wir danken Gott, dass unser 
Vorsitzender Dr. Bhutia und unser Gründer, Pfarrer 
Vachan Singh Bhandari, zu den Preisträgern gehör-
ten. 

 HERAUSFORDERUNGEN MIT 
ZUVERSICHT BEWÄLTIGEN 

Wir standen vor Herausforderungen, als eine Be-
schwerde bezüglich religiöser Aktivitäten an 
unserer Schule einging. In Demut und Weisheit 
entschieden wir uns für Frieden und Zusammenar-
beit und folgten den Anweisungen der Behörden. 
Die Morgenandachten wurden überarbeitet und 
bestimmte Materialien zurückgezogen, um Miss-

verständnisse zu vermeiden. 

 

Wir bitten Euch weiterhin um Eure Gebete, wäh-
rend wir Gottes Weisheit für die Zukunft suchen. 

In dieser Zeit wurden wir auch mehreren staatli-
chen Prüfungen unterzogen. Wir danken Gott, dass 
er uns geholfen hat, transparent und standhaft zu 
bleiben. 

 TÜREN DER GEMEINSCHAFT 
UND EINHEIT 

 

Wir danken Gott, dass unser Gründer, Pfarrer V. S. 
Bhandari, die Weihnachtsbotschaft weiterhin im 
Ramakrishna-Tempel (unsere Nachbarn in Dehra 
Dun) verkündet – ein lebendiges Zeugnis von Har-
monie und gegenseitigem Respekt. 

 

 

Im November 2025 durften Ramini und ich an der 
20-Jahr-Feier des AGAPE-Vorstands in Deutschland 



 
 
teilnehmen und so unsere langjährige Partner-
schaft stärken. 

 DIE UNERREICHTEN ERREICHEN 

Unsere Hilfsprojekte in Uttar Pradesh und Utta-
rakhand werden fortgesetzt. Im Dorf Manjuli in 
Tehri Garhwal organisierten wir ein Winterhilfspro-
gramm und verteilten Decken an bedürftige 
Frauen. Dies war das erste Hilfsprojekt in dieser 
abgelegenen Region von Garhwal. 

 

Am Weltkrebstag führten wir Aufklärungspro-
gramme durch, in denen wir die Menschen lehrten, 
ihren Körper als Tempel Gottes zu achten. 

 

Bei jedem unserer Hilfsprojekte erleben wir, wie 
Gott Herzen öffnet und Leben verändert. 

 

 

 

 MIT DANKBAREN HERZEN 

Wenn wir über all das nachdenken, was Gott getan 
hat, bezeugen wir: 

„Der Herr hat Großes an uns getan, wir waren in 
einem Freudentaumel.“– Psalm 126,3 

Liebe Freunde, eure Gebete, eure Großzügigkeit 
und eure Ermutigung machen euch zu wahren 
Partnern in diesem Dienst. Ihr seid Mitarbeiter im 
Reich Gottes. 

Im Namen der gesamten AGAPE-Familie danke ich 
euch von Herzen, dass ihr uns im Glauben und in 
der Liebe begleitet. Bitte schließt uns weiterhin in 
eure Gebete ein, während wir mutig und gehorsam 
voranschreiten. 

Möge der Herr euch und eure Familien reichlich 
segnen. 

In Liebe und Dankbarkeit in Christus, 

 

Vikrant Bhandari 
Direktor, AGAPE Mission India
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